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Zeit der Aussaat 
Meditation von Robert Ammer 
 
Jeder Frühling ist die Geburt von neuem Leben. 
Unglaublich, aus dem tiefgefrorenen Erdboden sprießen Blumen hervor. 
Die Sehnsucht nach Licht und Sonne ist den Blumen zutiefst eingegeben. 
Den ganzen Winter über haben sie darauf gewartet, neu geboren zu 
werden. 
 
Nun ist es endlich soweit: Die Sonne hat den Schnee ein wenig geschmol-
zen und schon brechen neue Blüten auf. 
So stark ist die Kraft dieser zarten Blumen nach Leben, dass sie die eisige 
Kälte der Nacht überleben. 
Bald werden Käfer und Bienen kommen und die Blüten befruchten. 
Neue Samenkörner werden gebildet und wieder beginnt das Fest des 
Lebens von neuem. 
 
Frühling, Sommer, Herbst und Winter bestimmen den Ablauf des Jahres 
und des Lebens. 
 
"Gott sprach: Es werde Licht. Und es wurde Licht. Gott sah, dass das  
Licht gut war. Gott schied das Licht von der Finsternis, und Gott nannte 
das Licht Tag, und die Finsternis nannte er Nacht. Es wurde Abend, und  
es wurde Morgen: erster Tag." (Gen 1,3-5) 
Auch der Mensch lebt im Rhythmus von Leben und Tod und vom Tod zum 
Leben. 
 
"Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht." (Joh 12,24) 
 
Herzlich grüssen Euch die Cursillo-Mitarbeiter 
 

 
Robert Ammer 
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Liebe Cursillistas, Ein Weckruf 
 
alles, was gesund ist, wächst: unsere Kinder, die Pflanzen, Tiere und alles, was 
Leben in sich trägt, wächst. Voraussetzung für die Gesunderhaltung und für das 
Wachstum ist die Zuführung von Lebensnotwendigem, wie Trinken, Essen, Luft 
oder Sonne. 
Unser schöner Cursillo, der jahrzehntelang gewachsen ist und uns und vielen an-
deren Freude bereitet hat, schrumpft leider, ja er steht sogar über Strecken hinweg 
komplett still. Was ist passiert? Fehlt es ihm am Lebensnotwendigen? Was aber ist 
notwendig? Was zeichnete und zeichnet auch heute noch diejenigen aus, die aktiv 
beim Cursillo mitgemacht haben?  
Sie sind begeisterte Anhänger Jesu Christi, sie haben eine lebendige Beziehung 
zum auferstandenen und allgegenwärtigen Herrn. Sie leben in der Freude und in 
dem Wissen, dass die Hand des Herrn mit ihnen ist, denn sie glauben nicht an et-
was, sondern an jemand, an Jesus, der lebt und uns, seine Kinder, für immer und 
ewig bei sich haben möchte, uns ewiges Leben schenkt. 
Kann es sein, dass diese überwältigende Nachricht, die wir einst voller Begeis-
terung und Überschwang empfangen durften und die in unseren Herzen ruht, dort 
eingeschlafen ist? Kann es sein, dass wir die beste Botschaft der Welt nicht mehr 
nach außen tragen, nicht mehr genügend anderen Leuten immer und immer wieder 
neu vorstellen? Kann es sein, dass aus diesem Grunde die Leute nicht mehr Hunger 
und mehr Durst nach Jesus haben und mehr über ihn erfahren wollen? Ist dies viel-
leicht der Grund, warum fast keine Anmeldungen mehr für den Cursillo zu ver-
zeichnen sind? 
Was sagt der Herr selbst dazu? "Genauso ist es nicht der Wille meines Vaters, dass 
auch nur eines von diesen Kindern verloren geht." (Matthäus 18,14) und “Wer 
nicht für mich ist, der ist gegen mich; wer nicht mit mir sammelt, der zerstreut.“ 
(Lukas 11,23) 
Also: fangen wir wieder neu an, im Bus, am Stammtisch, beim Kaffeekränzchen, 
im Supermarkt, an der Tankstelle, auf Einladungen, überall, wo wir mit anderen 
Menschen zu tun haben, unsere Begeisterung für ein Leben zu teilen, das sich nicht 
auf das Hier und Jetzt beschränkt, sondern jemanden zum Freunde hat, der größer 
und mächtiger ist als alles andere im Himmel und auf der Erde, den Schöpfer 
unseres eigenen Lebens, den Urheber des Himmels und der Erde, der uns so sehr 
liebt, dass er seinen eigenen Sohn für uns hingegeben hat, damit wir leben und 
nicht verloren gehen.  
Diese Botschaft muss wieder unter die Leute. Dann kann und wird der Cursillo 
gesunden und wieder wachsen. Ich bitte Euch sehr: rafft Euch alle auf und macht 
mit. Es ist unsere Pflicht, das Evangelium weiterzusagen. Sprecht mit lieben 
Menschen über den Cursillo - und wenn möglich übergebt eine Anmeldekarte. 
Bleibt im Gespräch darüber. Euer Lohn wird groß sein! 

Decolores Euer Stefan Meyer 
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  Cursillo-Nachrichten 
 

Seit über 30 Jahren gibt es sie schon: die Cursillo-Gruppe Abensberg-Offen-
stetten, eine Gruppe, die natürlich erst zusammen wachsen musste und auch man-
chen Wechsel und manche Veränderung erlebt hat. Aber wir sind der Idee des 
Cursillo und einander treu geblieben, treffen uns meist regelmäßig im 14-Tage-
Rhythmus, erleben so die Kirchenjahreszeiten bewusst und intensiv und sind froh 
und dankbar, in vertrauter Runde miteinander beten, singen und über all das spre-
chen zu können, was uns bewegt und beschäftigt.  
Unsere Themen sind die religiösen, die kirchlichen und die gesellschaftlichen 
Probleme unserer Zeit. Aber natürlich kommen auch private und persönliche 
Dinge nicht zu kurz. Wir feiern z.B. gemeinsam runde Geburtstage, wir begleiten 
einander aber auch durch schwere Zeiten. Und da auch Nicht-Cursillisten dazu 
gehören und mittun, können wir uns wirklich als Freundschaftsgruppe bezeich-
nen. Ein Gedanke, der mir schon öfter durch den Kopf gegangen ist, kann das 
verdeutlichen: "Und wenn ich einmal ganz alleine dastehen sollte, dann gibt es 
immer noch meine Cursillo-Freunde, die für mich da sind."  

Mit einem dankbaren "Decolores"!  Für die Cursillo-Gruppe Abensberg-Offenstetten  
 Marianne Kefes (Cursillo Juni 1981 in Passau)     
 

 

Herzliche Einladung zur 

Diözesan-Ultreya am 15.09.2013 in Regensburg 
Thema: Zeit zur Aussaat - immer wieder und immer wieder neu 

Wir beginnen um 14.00 Uhr mit der Eucharistiefeier in der Antonius-
kirche, Furtmayrstraße 22. Anschließend versammeln wir uns zur 
Ultreya im AntoniusHaus (Eingang Mühlweg 13).  

Bitte nehmt euch Zeit für dieses Jahrestreffen - und bringt bitte das 
Cursillo-Liederbuch mit! 

 

Wir bieten heuer noch zwei Kurse im Spindlhof an: 

im September: vom 26. bis 29.09.2013 
im November: vom 21. bis 24.11.2013 

Bitte seid aktiv und werbt für diese Kurse - jetzt mit der Möglichkeit dass 
Frauen und Männer und natürlich auch Paare daran teilnehmen können! 
 
 

Weitere Termine findet ihr im beiliegenden Faltblatt "Cursillo- 
Terminkalender 2013/14" mit anhängender Anmelde-Karte. 

 

45 Jahre Cursillo in der 
Diözese Regensburg 


